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Herren Kreisliga Staffel 1

TTV Bilfingen : TV Ottenhausen II 
Freitag, 22.03.2024, 20:00 Uhr

TV Ottenhausen II stockt Punktekonto gegen TTV Bilfingen 
auf

Dank dem oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TV
Ottenhausen II das Spiel in der Herren Kreisliga Staffel 1 beim TTV Bilfingen am Freitagabend mit 9:
7 gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die Zuschauer am Freitag ein hart umkämpftes und
ausgeglichenes Spiel. Hervorzuheben ist, dass die Heimmannschaft unter Einsatzes von 2
Ersatzspielern spielte. Wie eng der Mannschaftskampf wirklich war, zeigte am Ende das
Satzverhältnis von 32:30.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Zwischenzeitlich mussten Scholder / Frey zwar einen Satz
weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Witolla / Lehmann aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. 11:8, 8:11, 11:9, 3:11, 8:11
hieß es wiederum am Schluss des nächsten Spiels, als Karl / Kunzmann und König / Rummel am
Tisch die Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient
beschrieben werden. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Brenk / Seifert Jung / Mauch
in fünf Sätzen. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Es
dauerte eine Weile, bis Martin Scholder seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Stephan Witolla
hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die
Gäste. Reiner Karl bekam im Anschluss seinen Gegner Marco König beim deutlichen 9:11, 5:11, 4:
11 nicht richtig in den Griff. Wenig später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Beim anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Marc-David Jung
zeigte Timo Brenk indessen seinem Gegner die Grenzen auf. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Cara
Lehmann war für Markus Kunzmann letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an
die Gäste. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Zwar
brachte Damian Mauch Bernhard Frey phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Bernhard Frey mit 3:1 durch. Unglücklich war Tim Seifert nachfolgend in der Partie gegen Noah
Schmidtke, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Nach gewonnenem
ersten Satz gab derweil Martin Scholder das Spiel gegen Marco König noch aus der Hand und verlor
mit 11:9, 9:11, 8:11, 11:13. Mit diesem Sieg hat König nun 9 Siege seit Beginn der Spielzeit zu
verzeichnen, während er bislang 1 Einzel verlor. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Reiner Karl bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Stephan Witolla ab Ballwechsel 1. Da war final wirklich nichts zu holen.
Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik von Witolla nun 15 Siege, bei 6 Niederlagen aus. 2:3
endete das Einzel zwischen Timo Brenk und Cara Lehmann aus Sicht der Heimmannschaft, so dass
am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste
ging. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Lehmann zu Ende ging. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Eher wenig
Gegenwehr bekam Markus Kunzmann bei seinem Sieg in drei Sätzen von Marc-David Jung. Da gab
es nichts zu rütteln. Bernhard Frey gewann sein Spiel gegen Noah Schmidtke eher ungefährdet und
anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Nach diesem Einzel steht Frey somit bei 3
Siegen und 0 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Schmidtke ein 1:7
ausweist. Tim Seifert kam mit der Spielweise von Damian Mauch am Tisch gut zu Recht und musste
schlussendlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Auf Grundlage
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dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 7:9 (Seifert) und 1:6 (Mauch).
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Ohne Satzgewinn für Scholder / Frey verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen König / Rummel. Da war final wirklich nichts zu holen. Nicht unverdient
nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach diesem Ergebnis weist der TTV Bilfingen nun ein Punktekonto von 13:15 Punkten auf,
während der TV Ottenhausen II vor dem nächsten Spiel, das am 20.04.2024 gegen den 1. TC
Ittersbach II ansteht, 18:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTV Bilfingen bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 09.04.2024 gegen die TTG Wössingen II.

 Statistik:
 TTV Bilfingen

Doppel: Scholder / Frey 1:1, Karl / Kunzmann 0:1, Brenk / Seifert 1:0 
Einzel: M. Scholder 0:2, R. Karl 0:2, T. Brenk 1:1, M. Kunzmann 1:1, B. Frey 2:0, T. Seifert 1:1 

 TV Ottenhausen II
Doppel: König / Rummel 2:0, Witolla / Lehmann 0:1, Jung / Mauch 0:1 
Einzel: M. König 2:0, S. Witolla 2:0, C. Lehmann 2:0, M. Jung 0:2, N. Schmidtke 1:1, D. Mauch 0:2


